
2-Wege Pumpengruppe mit 3-Wege-Mischer und absperrbarem Bypass und Motor

Vorlauf (rechts)
• 	 3-Wege-Mischventil mit einstellbarem Bypass
•	 Flansch-Kugelhahn mit Thermometer (Rot, 0 - 120 °C) 
• 	 Umwälzpumpe
• 	 Mischermotor

Rücklauf (links):
• 	 Flansch-Kugelhahn mit Thermometer (Blau, 0 - 120 °C) 
• 	 Integrierte Schwerkraftbremse 20 mbar (Manuelle Öffnung durch Drehen des 
     Thermometer-Handrades um 45° im Rücklauf)
• 	 T-Stück für Mischventil

Mischermotor TRM20
• 	 3-Punkt-Stellmotor 230V, bidirektional, 90 ° gedreht montierbar, Drehmoment 2 Nm, 
	 Schutzart IP42

Bypass
Mittels Bypass kann Rücklaufwasser aus dem System dem Vorlauf beigemischt werden.
Die Pumpengruppe M2B-MIX33-M wird mit „Bypass-offen-Stellung“ ausgeliefert. 
Bei Anwendung für Fußbodenheizung bleibt der Bypass offen und für den Einsatz bei Radiatoren 
soll der Bypass geschlossen werden. Das Mischverhältnis des Bypasses kann manuell 
reguliert werden (Kvs)  – siehe Montage-/Bedienungsanleitung.

Artikelnummern:
Mit Pumpe Grundfos UPM3 		  Art.-Nr.: 23255B-M33-U7TRM 
Mit Pumpe Wilo Para 15/6 SC		  Art.-Nr.: 23255B-M33-P6TRM

Dimension 3/4“ IG sekundär
Primäranschluss 3/4“ AG
Leistung bei Δt 8 K bis 12 kW
Leistung bei Δt 15 K bis 23 kW
max. Volumenstrom bis 1.300 l/h
Restförderhöhe 5,5 m
Maximaler Druck 10 Bar
Maximale Temperatur 110 °C
Kvs-Wert 5,5
Achsabstand 90 mm
Isolierung EPP
Abmessungen 180 x 302 x 142 mm
Pumpengröße                                                                                                       BL 130 mm

Pumpengruppe DN20 	               M2B-MIX33-M
Technisches Datenblatt
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Einstellschraube Bypass geschlossen:

Bild: mit Pumpe Wilo Para 

Einstellschraube Bypass offen:
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1. Einstellskala abschrauben (die Pfeile zeigen die Schrauben Abb. Links) um an den Einstellschlitz
des Bypassventils zu kommen;

2. Die Schlitzstellung der Bypassventils wählen:

3. Einstellskala aufschrauben um den Schlitz zu sperren.

ACHTUNG: Mischventil (C) muss nicht verrückt werden. Das bleibt immer 
beim Vorlauf rechts. Auch die elektrische Verbindungen des möglischen 
Motors bleiben unverändert. Öffnungsrichtung des Mischers ist immer im 
Uhrzeigersinn. Für den Anbau eines Stellantriebes die Spindel mit einem 
Winkel 45° positionieren und entsprechenweise dem Aufkleber für elektrische 
Verbindungen beachten. 

Anbau eines Stellantriebes: 
Die Spindel sollte einen  

Winkel von 45°

!

VOR- UND RÜCKLAUFSTRANG KÖNNEN EINFACH GETAUSCHT WERDEN. VORLAUF LINKS.
Alle Heizkreisgruppen erlauben es, den Vor- und Rücklaufstrang zu tauschen. Montageanleitung für Umbau.

TAUSCHEN KUGELHAHN 
(A) MIT KUGELHAN (B) 

AUS. 

Umwälzpumpe:
Umwälzpumpe auf 

gegenüberliegende Seite 
versetzen und Pumpenmotor 
um 180° drehen (Schrauben 
lösen, drehen, festschrauben) 

Vorlauf links

Rückschlagventil: 
Rückschlagventil ständig in dem 

Ruecklauf- Kugelhahn (B)
 (Thermometer mit blauem Ring).

Vorlauf rechts

Rückschlagventil: 
Rückschlagventil ständig in dem 

Ruecklauf- Kugelhahn (B)
 (Thermometer mit blauem Ring).

(A) Kugelhahn beim Vorlauf (Thermometer mit rotem Ring).
(B) Kugelhahn mit Rückschlagventil beim Rücklauf (Thermometer mit blauem Ring).
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Der Bypass ist vollständig geöffnet und 
ermöglicht eine maximale Rezirkulation.
Der Bypassventilschlitz mit Indexraste 

ausgerichtet ist.

Der Bypass ist voll geschlossen 
und es gibt keine Zwangsbeimischung. 
Der Bypassventilschlitz mit Indexraste 

rechtwinklig (bei 90°) ist.

Indexraste

Die beiden einzelnen Pfeile zeigen 
die zu lösenden Schrauben der 

Einstellskala.

BYPASS EINSTELLUNG (TYP M2 MIX33)
MIX33 Gruppen sind standardmäßig mit Zirkulation-Bypass in der vollständig geöffneten Position. Um die Menge an Rückführung durch 
den Bypass einzustellen, ist es notwendig, bei der Anpassung auf die Betätigungsspindel, der sowohl im Uhrzeigersinn und gegen den 
Uhrzeigersinn gedreht werden kann, gleichgülti einzuwirken. Gehen Sie wie folgt:

Der befindet sich in der  
Zwischenposition befindet, und 

ermöglicht eine teilweise Rückführung. Als 
Anhaltspunkt die in der Abbildung dargestellt 

Kv-Werte berücksichtigt werden können.
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